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Die Stadtteile Dodesheide und Schinkel werden östlich durch 
die Gartlage und den Haster Weg verbunden. Inmitten der 
Straßenverbindung steht am Waldesrand eine Informations­
tafel. 

Die massive Eichenkonstruktion soll an den im Jahre 1801 blu­
tig niedergeschlagenen Aufstand Osnabrücker Handwerksge­
sellen erinnern. Die Errichtung im Sommer 2017 basierte auf 
einem einstimmigen, 2016 herbeigeführtem Ratsbeschluss, 
dem eine Initiative der beiden Schinkeler Bürgervereine voran­
gegangen war. Worum ging es 1801?

Generalstreik in Osnabrück: 
Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit!

Osnabrück erlebte im Jahre 1801 dramatische Wochen. Die 
Schuhmachergesellen hatten einen Streik begonnen, weil die 
Gildemeister rigide Geldstrafen und Entlassungen verhängt 
hatten. Der Rat appellierte an die Streikenden, ihre Arbeits­
verweigerung sofort einzustellen. Das Gegenteil geschah: Den 
Schuhmachergesellen schlossen sich Tischler, Schmiede und 
Schneider, Uhrmacher und Leineweber an. Alle zogen aus der 
Stadtmauer hinaus. Ziel war das alte Gasthaus Gartlage. Etliche 
Sympathisanten aus der Stadtgesellschaft folgten. Anklänge an 
die Französische Revolution von 1789 mit ihren Werten „Frei­
heit, Gleichheit und Brüderlichkeit“ waren deutlich zu verneh­
men.

Stüve holt das Militär – und es kommt zum Gemetzel
Bürgermeister Heinrich David Stüve (1757–1813) stellte den 

Kontakt zum örtlichen Militär her. Stadtkommandant General­
leutnant von Issendorff schickte 120 rot uniformierte Hanno­
versche Soldaten gen Gartlage. In der Gastlichkeit kam es irgend­
wann zu Tätlichkeiten gegen das Militär. Jene waren auch 
deshalb unbeliebt, weil die einfache Bevölkerung Osnabrücks 
für deren Einquartierung und Verpflegung sorgen musste. Ver­
mögende konnten sich von dieser Form der Kostgängerei frei­
kaufen. 

Sofort eröffneten die Soldaten das Feuer. Der Blutzoll der 
Aufständischen betrug am Ende mindestens zehn Tote und 
zahlreiche Verletzte. Fast alle Opfer entstammten der sympathi­
sierenden einheimischen Bevölkerung. Die Toten und Schwer­
verletzten wurden wütend in Richtung Stadtmitte transportiert. 
In der Altstadt kam es zu unglaublichen Menschenaufläufen. 
Die schwer bewaffnete Macht der Herrschenden war am Ende 
aber nicht besiegbar. Was im Gedächtnis blieb, war ein sehr 
früher Kampf um demokratische Rechte. Das historische Ge­
schehen ist außerdem in einem stadtgeschichtlichen Buch des 
Autors dieses Beitrags dargestellt worden. Titel des erstmals 
2007 erschienenen Werkes: „Geplatzte Kragen. Roman über 
den Aufstand der Osnabrücker Handwerksgesellen im Juli 
1801“.  				            Text und Foto: Heiko Schulze

Historie am Wegesrand
Informationstafel am Haster Weg erinnert an blutiges Geschehen im Jahre 1801 
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MAZDA 

TECHNOLOGIE
WOCHEN
VOM 20.04. BIS 04.05.2024

Ob Benziner, Diesel, Plug-in Hybrid oder vollelektrisch: 
Wählen Sie die Mazda Antriebstech nologie, die am 
besten zu Ihnen passt und erleben Sie eine einzigartige 
Symbiose aus Innovation, Eleganz, Fahrgefühl und Design. 
Entscheiden Sie sich jetzt für Ihr Lieblingsmodell und 
sichern Sie sich eine Ausstattungsoption gratis*, wie zum 
Beispiel die elegante Lederausstattung oder das BOSE® 
Soundsystem. Wir freuen uns auf Sie.

JETZT EINE AUSSTATTUNGSOPTION 
GRATIS SICHERN   

PREISVORTEIL 
BIS ZU € 2.9001)

1) Gültig beim Kauf eines neuen Mazda vom 22.04. bis zum 05.05.2024. Verfügbarkeit der Ausstattungsoption abhängig vom gewählten Modell und von der gewählten Ausstattungsvariante. 
Maximaler Preisvorteil beim Kauf eines Mazda CX-60 mit Comfort-Paket & Lederausstattung (Sitzmittelbahn und -wangen in Leder). Angebot gültig bei Erstzulassung auf Privatkunden und auf 
Gewerbekunden ohne Rahmenabkommen. *6 Jahre Garantie gemäß den Mazda Garantiebedingungen. Mehr Informationen finden Sie unter www.mazda.de/garantie

Informationen zum Energieverbrauch, elektrischer Reichweite, Energiekosten, KFZ-Steuer und CO2-Kosten finden Sie unter 
www.mazda.de/Energieverbrauch.
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Seit über 35 Jahren Ihr kompetenter Mazda-
Vertragshändler und -Servicepartner für diese
Region mit der größten Auswahl von über 150
Mazda-Neuwagen,Tageszulassungen, Vorführ-,
Jahreswagen und jungen Gebrauchten.

www.prange.de
Autohaus Prange GmbH
49176 Hilter-Hankenberge
Osnabrücker Straße 57
Telefon (05409) 94 91-1
hilter@prange.de

Kraftstoffverbrauch im Testzyklus (WLTP): Kurzstrecke 7,3 l/100 km, Stadtrand 5,5 l/100 km, Landstraße 5,1 l/100 km, Autobahn 6,3 l/100 km, kombiniert 5,9 l/100 km. CO2-Emission kombiniert: 134 g/km.
1) Ein Privat-Leasing-Angebot (Kilometer-Leasing) der Mazda Finance – einem Service-Center der Santander Consumer Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach – für einen Mazda CX-30 Prime-Line e-Skyactiv
G 122 (90 kW / 122 PS Benziner), bei 179 € monatlicher Leasingrate, 4.405,00 € Leasing-Sonderzahlung, 48 Monaten Laufzeit und 10.000 km Laufleistung pro Jahr. Bonität vorausgesetzt. Angebot ist gültig für Privatkunden bei Erstzulassung bis
zum 31.03.2024 und ist nicht mit anderen Nachlässen/Aktionen kombinierbar. Preise zzgl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten.

6 Jahre Garantie gemäß den Mazda Garantiebedingungen.

Beispielfotos von Fahrzeugen der jeweiligen Baureihe, die Ausstattungsmerkmale der abgebildeten Fahrzeuge sind nicht Bestandteil des Angebotes

MAZDA

LEASING
WOCHEN
SOFORT VERFÜGBARE FAHRZEUGE
ZU ATTRAKTIVEN ANGEBOTEN
Erleben Sie bei den Mazda Leasing Wochen japanische Hand-
werkskunst in Perfektion. Sichern Sie sich jetzt Ihr Wunschauto
zu attraktiven Angeboten und profitieren Sie von der sofortigen
Verfügbarkeit unserer Modelle. Den Mazda CX-30 erhalten Sie
beispielsweise schon ab 179 €1) monatlich. Fragen Sie uns einfach
nach Ihrem individuellen Angebot. Wir freuen uns auf Sie.

ba03-XCadzaM 971 € )1 nesael.ltm
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Auf ein Wort:

Umgang mit E-Scootern in Osna-
brück für alle sicherer machen  

E-Scooter sind für viele in den 
letzten Jahren ein beliebtes Fort­
bewegungsmittel geworden. 
Seit Sommer 2020 stellen auch 
in Osnabrück zwei Anbieter je­
weils knapp 600 E-Scooter zum 
Ausleihen zur Verfügung, die viel 
und gerne genutzt werden. Nach 
Angaben einer der beiden Firmen 
nutzten 2023 allein rund 37.000 
Menschen bei insgesamt 460.000 
Fahrten den E-Scooter, vor allem 
auf kurzen Strecken unter zwei 
Kilometern Distanz.

Was den einen zur schnellen Fortbewegung dient, ist den ande­
ren teils aber ein Dorn im Auge und zwar immer dann, wenn die 
E-Scooter nach der Benutzung unsachgemäß abgestellt werden. 
So oder so haben die Roller eine Sensorik, die dem Nutzer mel­
det, ob der Roller ordnungsgemäß abgestellt ist, zudem muss 
vom korrekt abgestellten Scooter ein Foto hinterlegt werden. 
Trotzdem kommt es vielfach vor, dass die Roller auf Radwegen 
liegen, quer auf Bürgersteigen oder in Auffahrten stehen. Damit 
stellen sie gerade für Personen, die beispielsweise im Rollstuhl 
oder mit dem Kinderwagen unterwegs sind, teils unüberbrück­
bare Hindernisse dar oder werden gefährliche Stolperfallen. 

Aus diesem Grund hat die SPD-Ratsfraktion gemeinsam mit 
der Gruppe Grüne/Volt einen Antrag im Rat gestellt. Darin wird 
die Verwaltung gebeten, zu prüfen, ob eine Erhöhung der 
Sondernutzungsgebühr pro Roller und feste Abstellplätze für  
E-Scooter dafür sorgen könnten, das Problem der wild abge­
stellten Roller in den Griff zu bekommen. 

Auch soll geprüft werden, ob eine Ausweitung der Park­
verbotszonen für E-Scooter ein gangbarer Weg wäre, beispiels­
weise in viel frequentierten Bereichen wie der Osnabrücker 
Innenstadt.

Die Vielzahl unsachgemäß abgestellter E-Scooter ist ein Dauer­
problem in Großstädten geworden, nicht nur in Osnabrück.  
Paris hat bekanntermaßen eine sehr radikale Antwort darauf 
gefunden und die Roller aus dem Stadtgebiet flächendeckend 
verbannt. Das ist besonders für all jene schade, die die E-Scooter 
gern nutzen und darauf bedacht sind, sie nach der Fahrt ord­
nungsgemäß abzustellen, was sicherlich den Großteil der Nut­
zerinnen und Nutzer ausmacht. Es wäre doch wünschenswert, 
wenn wir in Osnabrück da weniger radikale Lösungen finden als 
in Paris.					            Frank Henning 

MdL und stellv. Vorsitzender der SPD-Ratsfraktion

Frank Henning Foto von Lukas Gruenke



4
Schauen Sie auch im Internet unter:

www.stadtteilkurier.de

SPD Voxtrup und Lüstringen 
mit gemeinsamen  

Grünkohlessen
Die beiden Ortsvereine der SPD Voxtrup 

und Gretsch/Lüstringen/Darum haben erst­
mals ein gemeinsames Grünkohlessen ver­
anstaltet. Das jährliche Treffen bot nicht nur 
eine Gelegenheit zum geselligen Beisam­

mensein, vor allem wurden dabei Jubilare geehrt.
In ihrer herzlichen Begrüßung durch die Vorsitzende der SPD 

Voxtrup, Nicole Meyer-Soldanski, betonte sie die Bedeutung 
des Zusammenhalts innerhalb der Partei und würdigte das 
Engagement der Mitglieder für eine gerechtere Gesellschaft.

Anschließend ehrte die Vorsitzende der SPD-Ratsfraktion, 
Susanne Hambürger-dos Reis, in einer gelungenen Laudatio 
langjährige Mitglieder für ihren Einsatz und ihre Treue zur 
Partei. Unter großem Applaus wurden verdiente Genossinnen 
und Genossen für ihre langjährige Mitgliedschaft und ihren 
Beitrag zum politischen Leben in Osnabrück ausgezeichnet. 
Folgende Mitglieder wurden geehrt: Klaus Frobitter (Voxtrup) 
für 60 Jahre, Host Göller (Voxtrup) für 50 Jahre, Britta Strakel­
jahn (Lüstringen) für 25 Jahre. 

Mit einem herzlichen Dank an das Vorbereitungsteam konnte 
die Veranstaltung mit gestärktem Zusammenhalt und der Ge­
wissheit, auf engagierte Mitglieder zählen zu können, beendet 
werden. Die beiden SPD Ortsvereine freuen sich bereits auf das 
nächste Jahr, wenn es wieder heißt: Gemeinsam für eine ge­
rechte Gesellschaft!		       Text und Foto: Stefan Vornhülz

V. l.: Sascha Krolik, Britta Strakeljahn, Susanne dos Reis, Horst Göller, 
Nicole Meyer-Soldanski

Kita-Heimstättencup 2024
Der SC Schölerberg führt am Dienstag, 14.5.2024, ab 16:00 Uhr 

zum 15. Mal den Kita-Heimstätten Cup auf der Sportanlage des 
SC Schölerberg, Hans-Braun-Straße 1, durch. 

Dieses Turnier ist schon lange ein Bestandteil des SC Schöler­
berg. Die Kitamannschaften kommen aus Nahne, Schölerberg 
und Voxtrup. An den Start gehen Kita St. Joseph, Kita hl. Familie, 
Kita St. Ansgar, Kita St. Antonius, Kita St. Ansgar als Pokalver­
teidiger. Wieder geht es um den Riesen-Fußball-Cup, der größer 
ist als die Fußballer. Jeder Spieler erhält vom SC Schölerberg eine 
Medaille. Für Essen und Trinken zu sozialen Preisen ist gesorgt. 

Eltern und Oma und Opa: Kommt zum Turnier und feuert 
unsere kleinen Ronaldos an. 		        Kurt Kohlbrecher
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Sommerfest
am Werscherberg

AWO Einrichtungen Werscherberg
Sprachheilzentrum · Sprachheilkindergarten 
Werscherbergschule · Heilpädagogisch-Therapeutische Einrichtung
Marie-Juchacz-Straße 1–2 · 49143 Bissendorf

Sonntag,
16. Juni 2024
13–17 Uhr

Hüpfburg · Gladiator Games · Bogenschießen
Bullenreiten · Spieleparcours · Essen & Trinken

am Werscherberg
REINE HERZENSSACHE

Anzeigenformat: 90 x 130 mm
Kosten: 234,00 € zzgl. MwSt.
Erscheinungstermin: 26.04.2024

Raiffeisenstr. 1 · 49143 Bissendorf
Tel. 0 54 02 – 64 24 60

www.rasper-gmbh.de
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Neuer Schwung für ZHG Holz 
& Dach nach Gesellschafter- 
und Geschäftsführerwechsel 

Die ZHG Holz & Dach, gegründet im Jahr 1999, erfährt seit dem 
1. Januar 2024 einen bedeutenden Wandel in der Unternehmens­
führung. Nach langjährigem Engagement verabschiedete sich 
Achim Schröder am 31. Dezember 2023 in den wohlverdienten 
Ruhestand, hinterließ jedoch eine nachhaltige Erfolgsgeschichte.

Die Mitarbeiter und Geschäftspartner der Firma zollen Achim 
Schröder Anerkennung und wünschen ihm alles Gute für seinen 
neuen Lebensabschnitt. Sein Beitrag zur Entwicklung der ZHG 
wird nicht vergessen. Mit dem Renteneintritt von Achim Schröder 
stehen Veränderungen in der Führungsebene an. Michael Bertels­
mann, seit neun Jahren im Unternehmen und Meister für Aus­
führungsplanung, betrat die Bühne als neuer Gesellschafter 
und Geschäftsführer, um die erfolgreiche Tradition des Unter­
nehmens mit Thomas Pfeifer fortzuführen.

Die ZHG Holz & Dach bleibt ihren Wurzeln treu, setzt jedoch 
auf Dynamik und frischen Input unter der Leitung von Michael 
Bertelsmann. Das Unternehmen bietet von der Planung bis zur 
Ausführung sämtliche Zimmerer-, Dachdecker- und Bauklempner­
arbeiten in hoher Qualität an. Dach- und Fassadensanierungen, 
Wohnraumerweiterungen und Selbstausbau-Häuser in Holz­
rahmenbauweise gehören zu den Kernkompetenzen.

Die ZHG hat sich in den letzten Jahren vermehrt auf Neu­
bauten im Holzrahmenbau spezialisiert, insbesondere auf Aus­
bauhäuser. Durch die effiziente Vorfertigung, kurze Bauzeiten 
und die Möglichkeit der Eigenleistung bleiben diese Projekte 
nicht nur qualitativ hochwertig, sondern auch wirtschaftlich 
interessant. Die ZHG Holz & Dach unterstreicht damit ihre Posi­
tion als innovatives und qualitätsorientiertes Unternehmen in 
der Baubranche.

https://zhg-holz-dach.de/

– Anzeige –

Termine im Mai 2024 
Osnabrück – Tauschabend:

Am Dienstag, den 07.05.2024, veranstaltet der Verein für 
Philatelie und Numismatik „Niedersachsen“ Osnabrück in der 
Evangelischen FaBi, Anna-Gastvogel-Straße 1, 49080 Osnabrück 
von 18:30–21:00 Uhr seinen Tauschabend für Briefmarken, 
Münzen, Belege, Ganzsachen und Ansichtskarten!

Tauschschwerpunkt: Marken, Briefe und Stempel aus den 
Deutschen Besatzungszonen nach 1945

Osnabrück – Tauschtag:
Am Sonntag, den 26.05.2024, veranstaltet der Verein für 

Philatelie und Numismatik „Niedersachsen“ Osnabrück in der 
Evangelischen FaBi, Anna-Gastvogel-Straße 1, 49080 Osnabrück 
von 10:00–12:00 Uhr seinen Tauschtag  für Briefmarken, Mün­
zen, Belege, Ganzsachen und Ansichtskarten!

Tauschschwerpunkt: Marken, Briefe und Stempel aus den 
Deutschen Besatzungszonen nach 1945

Selbstverständlich sind auch Nichtmitglieder 
herzlich eingeladen!

Von Mensch zu Mensch.

Informationen fi nden Sie auch unter www.visita-os.de.

Jetzt Probetermin vereinbaren! 
Tel. 0541 9714430

Tagespfl ege?
Kostenlos ausprobieren!

An alle Pressewarte und Schriftführer!
Mitteilungen, Termine und Berichte werden KOSTENLOS 

veröffentlicht! E-Mail genügt: oslive@t-online.de

WICHTIG!
Bitte geben Sie immer Name, Anschrift und Telefonnummer 

für Rückfragen an. Ohne diese Angaben können Artikel  
bei Unklarheiten nicht berücksichtigt werden.
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Die Bürgerstiftung Osnabrück bietet mit ihrer Kinder-Be­
wegungsstadt (KiBS) auch in diesem Jahr wieder ein 45-minü­
tiges kostenloses Ballspielangebot für Kinder von 3–10 Jahren 
an.

Das Training wird geleitet von der Osnabrücker Ballschule e. V. 
(BaKoS) und bietet den Kindern die Möglichkeit, ihre Ball­
fertigkeiten zu verbessern, das Spielverständnis zu erweitern 
und ihre Leidenschaft für den Sport zu entdecken und zu 
fördern.

Das Angebot findet jeweils an einem Tag pro Woche auf Bolz­
plätzen in sieben Osnabrücker Stadtteilen von März bis ein­
schließlich Oktober statt. Im Winter geht es – ebenfalls kosten­
los für Familien – in die Turnhalle des Berufsschulzentrums am 
Westerberg. Ein großer Dank gilt an dieser Stelle unserem lang­
jährigen Unterstützer, der BKK firmus.

–	Bolzplatz Bierbaumsweg (Dodesheide):
	 Mo. 17.15-18.00 Uhr
–	Bolzplatz Hoffmeyerplatz (Wüste):
	 Di. 15.45-16.30 Uhr
–	Bolzplatz Rolandsmauer (Innenstadt):
	 Mi. 17.15-18.00 Uhr
–	Bolzplatz Grundschule Eversburg (Eversburg):
	 Do 15.45-16.30 Uhr
–	Bolzplatz Bergerskamp (Kalkhügel):
	 Do. 16.15-17.00 Uhr
–	Bolzplatz Wörthstraße (Rosenplatz):
	 Do. 17.15-18.00 Uhr
–	Bolzplatz Jeggener Weg (Schinkel):
Fr. 16.00-16.45 Uhr (ab Mai)

Für weitere Informationen über das Ballschulangebot be­
suchen Sie bitte die Website www.buergerstiftung-os.de bzw. 
www.bakos.de.  				           Marina Bauhaus

KiBS-Ballspiele mit BaKoS-
Trainern ist für Kinder 
auch 2024 kostenlos

Kinder-Bewegungsstadt  
Osnabrück

Eduard-Pestel-Str. 3
49080 Osnabrück
Telefon 0541-59137  
Telefon 0541-37165

www.bestattungen-baumgarte.de

Das Bestattungshaus Baumgarte & 
Peistrup übernimmt ab dem 1. April 
das Bestattungsinstitut von Ingrid 
Hehemann, Mindener Straße 377, 
49086 Osnabrück.

„Ich freue mich, dass ich  
mein Bestattungsinstitut 
in erfahrene Hände geben 
kann.“
Ingrid Hehemann

VERTRAUENSVOLLE BETRIEBS-
ÜBERGABE AN TRADITIONSHAUS!

Iris Krampe, Laura Brand, Ingrid Hehemann, Andrea Brand
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Einem Mann aus Osnabrück drohte immer 
mehr der gesundheitliche und auch soziale 
Verfall – auch viel Alkohol war dabei im 
Spiel. Gemeinsam mit seinem Sozialbe­
treuer von SKM Osnabrück e. V. konnte er 

einen Rehaplatz finden. Für diese Zeit ersuchte der Mann einen 
Bekannten, auf seine Wohnung und auch auf seine zwei Katzen 
zu achten.

Vor ein paar Tagen kam nun der Sozialarbeiter zu Gut Aider­
bichl Osnabrück und bat uns um Hilfe. Der Wohnungsschlüssel 
wurde vermutlich weitergegeben und in der Wohnung des 
Mannes haben seit längerem Obdachlose Unterschlupf ge­
sucht. Die Wohnung muss nun komplett geräumt werden. 

Wie es um die Katzen des Mannes stand – wusste er nicht. 
Sollten die Katzen noch da sein, ersucht er uns, dass wir sie auf 
unserem Tierschutzhof aufnehmen. Mit Hilfe der Polizei und 
des Hausmeisters konnten wir uns Zutritt zur desolaten Woh­
nung verschaffen und nach den Katzen Ausschau halten. Wir 
fanden drei Kater und eine Katzenmama vor, die vor wenigen 
Tagen vier Babys zur Welt gebracht hat. Zum Glück waren alle 
wohlauf.

Alle Katzen werden nun am Gut Aiderbichl Osnabrück, Tier­
schutzhof Krevinghausen versorgt und finden hier ein ruhiges, 
sauberes Zuhause, wo auch die kleinen Kätzchen aufwachsen 
können.

Sobald die Katzen gesund und alt genug sind, suchen wir liebe­
volle Familien, die ihnen ein neues Zuhause geben können.	              

Klaus Spielbüchler

Katzenrettung in Osnabrück – aus Zwei wurden Acht

Joop

Coco Chanel (Mama der Katzenkinder)

Links Jean Paul, rechts Coco Chanel

Sonja Benke mit Betty Barklay 
(links) und Christian Dior (rechts)

Sonja Benke mit Mama Coco 
Chanel (links), Luis Vutton (Mitte), 
Christian Dior, Versace (rechts)

Ihr Spezialist 
für Rohr- und        
Kanalreinigung

Ihr Entsorgungspartner in der Region
• Containerdienst • Rohrreinigung • Miettoiletten
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Der Sängerkreis Osnabrück-Stadt lädt alle Bürger/innen zum 
traditionellen Lyra-Singen in die Marienkirche Osnabrück ein. 

Zusammen wollen wir damit den Osnabrücker Komponisten 
Wilhelm Lyra, der das bekannte 
Lied  „Der Mai ist gekommen“ 
komponiert hat, in Ehren 
halten. 

Zusammen mit dem Männer­
chor Osnabrück-Gretesch und 
dem Männerchor Lechtingen 
wollen wir den 1. Mai durch 
gemeinsamen Gesang  be­
grüßen. 

Für alle Teilnehmer werden 
Liederzettel verteilt, damit 
auch jeder mitsingen kann. 

Wir freuen uns, Sie am 1. Mai 2024 um 11.00 Uhr in der 
Marienkirche zu begrüßen. Der Eintritt ist frei.        	                  

Text und Fotos: Dieter Kemper  

Einladung zum Lyra-Singen am 01. Mai 2024, 11.00 Uhr, 
in der Marienkirche zu Osnabrück am Markt 

Sängerkreisgruppe Osnabrück-Stadt
Leitung: Norbert Witte

„Lyra-Singen“
1.  Mai 2024
um 11�� Uhr
Marienkirche
Osnabrück
Eintritt frei!

www.paritaetischer.de

Kleebergstr. 10 · 49086 Osnabrück
osnabrueck@paritaetischer.de
Telefon (0541) 4080412

TAGES-
PFLEGE

HAUS
KLEEBERG

Hier geht
für mich die 

Sonne auf.
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Am 21. März trafen sich die Seniorinnen und Senioren der 
Rosenkranzkirche, um sich auf Ostern vorzubereiten. Alles be­
gann wie immer mit einem Gottesdienst in der Kirche, bei dem 
auch zwei aus unserem Kreis Verstorbenen gedacht wurde.

Doch diesmal kam es schon vor dem Gottesdienst zu einer 
sehr erfreulichen Begegnung mit einer ehemaligen Bewohnerin 
von der Windthorststraße. Wie der Zufall es wollte, stattete 
Beate Buhr, geb. Bußmann, „ihrer“ alten Kirche gerade einen 
Besuch ab, als zum Gottesdienst geläutet wurde. Sie wurde von 
einigen Frauen sofort erkannt, doch der Unterzeichner, der 
direkt gegenüber von Bußmann wohnte und Beate seit mehr als 
50 Jahren nicht mehr gesehen hatte, hatte sie nicht wieder­
erkannt. Das gleiche galt aber umgekehrt auch für Frau Buhr. 
Umso mehr freuten sich beide, dass es zu diesem Wiedersehen 
kam. Beate nahm dann auch dankend die Einladung zur Teil­
nahme am Gottesdienst und an dem folgenden gemütlichen 
Zusammensein im Gemeindehaus an. Hier tauschten sich 
Walter und Beate noch rege aus und erinnerten sich dabei an so 
manch gemeinsame Bekannte.

Bei der Kaffeetafel wurde wie 
üblich den Geburtstagskindern 
ein Ständchen gebracht. Da  
immer am 19. März, also zwei 
Tage vor unserem Treffen, dem 
hl. Josef gedacht wird, hatten 
die Organisatoren zur Freude 
der Seniorinnen und Senioren 
die 1958 vom Osnabrücker 
Künstler Walter Mellmann ge­
fertigte und vom ersten Pfarrer 
der Rosenkranzkirche, Karl  
Ellerhorst, geweihte Josefs- 
Statue aus dem Archiv geholt 
und im Saal aufgestellt. Leider 
hat sie noch keinen Platz in der 

2014 umgebauten Kirche gefunden. Wir gedachten dem hl. Jo­
sef mit einem Gebet von Papst Franziskus.

Zum Thema des Tages hat uns unsere Gemeindereferentin, 
Christiane Höving, mit sehr verständlichen und gefühlvollen 
Worten die Zeit des Triduum Sacrum, also dem liturgischen 
Zeitraum, erläutert, der sich von Gründonnerstagabend (Messe 
vom Letzten Abendmahl) über Karfreitag (Tag des Leidens und 
Sterbens Jesu) und Karsamstag (Tag der Grabesruhe des Herrn) 
bis zum Ostersonntag (Tag der Auferstehung des Herrn) er­
streckt. 

Dazu passend war die Dekoration im Gemeindesaal aufge­
baut. Dargestellt war der steinerne und dornenreiche Kreuzweg. 
Leider gibt es in der Rosenkranzkirche auch keinen Kreuzweg 
mehr. Die vom Künstler Rudolf Krüger entworfenen bronzenen 
Kreuzwegdarstellungen sind zu Beginn des Umbaus einer Kirchen­
gemeinde im Emsland überlassen worden. Umso erfreulicher 
war es für die Anwesenden, dass zumindest Fotos von dem be­
achtenswerten Kreuzweg existieren. 

Text und Fotos: Walter Leineweber

Wir bereiten uns auf Ostern vor

Ihr lokaler Photovoltaikinstallateur für das Osnabrücker Land

Bielefelder Straße 28    49186 Bad Iburg
www.jenergy-pv.de   info@jenergy-pv.de     0 54 03 -  726 76 70 

auch 2024 gilt vorerst noch die
Umsatzsteuer von 0% auf 
Photovoltaik-Anlagen 
Stand Dezember 2023

kostenfreie Beratung & Angebot 
inkl. Wirtschaftlichkeitssimulation

eigene Montageteamseigene Montageteams

über 15 Jahre Branchenerfahrung

gegründet in 2011

Mit einer Photovoltaikanlage
von JEnergy GmbH

JETZT etwas für 
IHREN Haushalt tun: 

Klimaschutz fängt 
bei uns allen 
Zuhause an.

Jetzt 

kostenloses

Angebot 

einholen!
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In diesem Frühling erwartet die Belmer bereits zum zweiten 
Mal das „GIGI-Sonnenbrillen-Event“ bei Optik Orgelgasse in der 
Lindenstraße.

Am Samstag, den 4. Mai 2024, öffnet das Augenoptik-Geschäft 
von 11:00–16:00 Uhr seine Türen und präsentiert ganz exklusiv 
die komplette Sonnenbrillen-Kollektion des Herstellers GIGI Bar­
celona.

Schon im letzten Frühjahr war das Event ein voller Erfolg und 
zog viele Gäste an.

Normalerweise gibt es beim Brillenkauf nicht diese Fülle an 
Auswahlmöglichkeiten. Der Optiker kauft für seine Kunden nur 
die Mengen ein, die er für seine Auslage benötigt. Das bedeutet 
im Zweifel auch, dass dem Kunden eine bestimmte Brille gefällt 
und sie dann aber nicht in der gewünschten Farbe oder Größe 
vorhanden ist. Das ist jetzt anders. Das beliebte Label GIGI Barce­
lona lässt seinen Vertreter mit der ganzen Kollektion reisen, die 
er am 4. Mai 2024 bei Optik Orgelgasse präsentiert. Alle Be­
sucher können die Fülle an wunderschönen Brillen aufprobieren 
und verschiedene Modelle, Farben und Muster testen. Dabei 
liegen Fassungen im Cat-Eye-Stil, große Sonnenbrillen oder 
Brillen mit einem auffälligen Logo voll im Trend. Für jeden sollte 
etwas dabei sein.

Eine tolle Möglichkeit, um mit der besten Freundin, der Ar­
beitskollegin oder der ganzen Familie vorbeizuschauen und sich 
gegenseitig zu beraten.

Das Team von Optik Orgelgasse wird natürlich tatkräftig zur 
Seite stehen. Dabei ist für das leibliche Wohl gesorgt. Für alle Be­
sucher eine tolle Möglichkeit, den neuen Optiker in Belm einmal 
genauer unter die Lupe zu nehmen und die tollen Räumlich­
keiten zu erleben. In der Zeit von 11:00–16:00 Uhr können Sie  
in der Lindenstraße 58 vorbeischauen und sich selbst ein Bild 
machen. Daniel Joachimmeyer und Team freuen sich auf Sie!

„GIGI-Sonnenbrillen-Event“ bei Optik Orgelgasse

T: 05406 815 9744
hallo@optikorgelgasse.de
www.optikorgelgasse.de

Samstag, 4. Mai 2024
11:00 - 16:00 Uhr

Optik Orgelgasse
Lindenstraße 58
49191 Belm

Erlebe exklusiv die gesamte
Sonnenbrillen-Kollektion von 

GIGI Studios Barcelona, die sonst
nur Fachpersonal zu sehen

bekommt! 

– Anzeige –
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Damit zum Osterfest auch ausreichend bunte Eier vorhanden 
sind, heißt es vorher: Färben und malen, was das Zeug hält. Die 
Senioren hatten sichtlich Spaß an der Eiermalaktion und es war 
eine tolle Abwechslung. 

„Sich kreativ einzubringen ist mehr als eine bloße Freizeitbe­
schäftigung. Gerade im Alter kann es nämlich beruhigend und 
sogar heilsam wirken.“       	                 Text und Fotos: Silvia Hellmeister 

Auge und Ohr MOTZEK
Schützenstraße 1
49084 Osnabrück 
Telefon 0541-200 59 60

Auge und Ohr in Belm
Marktring 19-23
49191 Belm
Telefon 05406-850 80

Auge und Ohr Nikolaiort 
Große Straße 46 
49074 Osnabrück
Telefon 0541-750 496 45

Auge und Ohr Mohr 
Krahnstraße 55 
49074 Osnabrück
Telefon 0541-22 140

Erleben Sie die neueste Generation an Hörge-
räten, extra gemacht für brilliante Gespräche 
auch in Gruppen. Werden Sie Auge und Ohr – 
Testhörer:in und verstehen Sie endlich wieder 
mehr in allen Lebenslagen.

Durch moderne Bluetooth-Technologie ist  
perfektes Sprachverstehen auch am Telefon 
oder beim Spielfilm wieder möglich und Dank 
der Weiterentwicklung leistungsstarker Akkus  
entfällt das regelmäßige Batteriewechseln......... 

Vereinbaren Sie dafür gerne einen persönlichen 
Termin in Ihrer Wunschfiliale!

Ihre Hörexperten von Auge und Ohr!

Originalgröße

TESTHÖRER
GESUCHT !

UNSICHTBAR
BRILLIANT VERSTEHEN 
Für gute Gespräche – auch in Gruppen www.auge-und-ohr.com

Ostereier färben  
im „Haus Schinkel“

Senioren bemalen Eier ganz kreativ  
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Der PRV Gut Stockum Natbergen e. V. richtet vom 29. Mai bis 
zum 02. Juni erneut eine hochkarätige Reitsport-Veranstaltung 
aus. Erstmals können sich 5- und 6-jährige Springpferde und 
-ponys während des Events für das wichtige Bundeschampionat 
qualifizieren. Ein weiterer Höhepunkt ist die Wertungsprüfung 
für den regionalen Profi-Springwettbewerb Fo(u)r Riders Trophy.
Reitsportler unterschiedlicher Disziplinen und Altersklassen zei­
gen vom 29. Mai bis zum 02. Juni auf Gut Stockum ihr Können. 
Sie folgen der Einladung des PRV Gut Stockum Natbergen zu 
einem mehrtägigen Turnier. Neben den aktiven Wettkämpferin­
nen und Wettkämpfern werden auch Freunde des Pferdesports 
und interessierte Besucher auf ihre Kosten kommen. Ein buntes 
Rahmenprogramm begleitet die Wettbewerbe und sorgt an 
allen Tagen für familiengerechte Unterhaltung.

Eintrittskarte für das Bundeschampionat
Stolz zeigt sich der Verein als neuer Ausrichter der Qualifika­

tion für das Bundeschampionat 2024. 5- und 6-jährige Spring­
pferde und -ponys können sich am Donnerstag, dem 30. und 
Freitag, dem 31. Mai für die wichtigste deutsche Nachwuchs-
Meisterschaft empfehlen. Jan Aufdemkamp, Vereinssprecher 
des PRV, betont: „Das ist eine schöne Bestätigung für unsere 
Vereinsarbeit in den vergangenen Jahren und eine wunderbare 
Anerkennung unserer Bemühungen im Springsport. Dass wir in 
den Blickpunkt eines so bedeutenden Wettbewerbs rücken, 
zeigt, dass wir mit unserer Veranstaltung den richtigen Rahmen 
gesetzt haben. Jetzt freuen wir uns darauf, unsere Erfolge fort­
zusetzen und weiter zur Entwicklung junger Talente in diesem 
wundervollen Sport beizutragen.“

Dazu gehört auch, Hindernisse abseits des Parcours aus dem 
Weg zu räumen. Den eigenen Nachwuchs hat der Verein dabei 
besonders im Blick. Da längst nicht alle Vereinskinder oder  
deren Eltern ein eigenes Pferd besitzen, stellt der Verein für 
eine Turnierteilnahme seine eigenen Schulpferde bereit. „So 
geben wir wirklich allen Nachwuchsreiterinnen und -reitern die 
Möglichkeit, auf dem Turnier ihre Talente zu zeigen und wert­
volle Erfahrungen zu sammeln“, erklärt Aufdemkamp.

Wertungsspringen für die Fo(u)r Riders Trophy
Am Samstag, dem 01. Juni, steht zudem das S*-Springen als 

sportlicher Höhepunkt auf dem Programm. Der Profi-Wett­
bewerb stellt wie bereits im letzten Jahr die zweite von vier 
Wertungsprüfung der regionalen Fo(u)r Riders Trophy dar. Das 
Turnier unterstützen neben den Gastgebern aus Stockum die 
Reitsportvereine RV Graf Haeseler Wallenbrück, RV Bismarck 
Exter und RV Diana Bad Rothenfelde. Dem Sieger der Trophy 
winken mindestens 2.000 Euro.

Voltigier-Wettbewerbe versprechen 
spektakuläre Darbietungen

Das Turnier auf Gut Stockum bietet neben den genannten 
Schwerpunkten ein vielfältiges Programm für Teilnehmer und 
Zuschauer. Neben den Springprüfungen der Klassen A-S sind 
auch die Voltigierwettbewerbe hervorzuheben, die am Samstag 
und Sonntag verschiedene Prüfungen im Gruppenvoltigieren 
sowie im Einzel- und Doppelvoltigieren umfassen. Diese Diszi­
plin gehört zu den Stärken des PRV, regelmäßig nehmen die 
Vereinsmitglieder erfolgreich an überregionalen Wettbewer­
ben der höchsten Leistungsklasse teil. Besucherinnen und Be­
sucher dürfen sich somit am Veranstaltungswochenende auf 
spektakuläre Darbietungen freuen.

Für das leibliche Wohl der Besucherinnen und Besucher ist 
während der gesamten Turnierzeit gesorgt. Neben einem ein­
ladenden Verpflegungszelt, in dem Brötchen, Kaffee und Kuchen 
gereicht werden, finden die Gäste und die Teilnehmer mehrere 
Essens- und Getränkestände auf dem Gelände verteilt. Außer­
dem lockt am Samstag und Sonntag abseits des Sportpro­
gramms eine Tombola mit attraktiven Preisen zum Mitmachen. 
An beiden Tagen können sich die Jüngeren auch im Ponyreiten 
versuchen.

Der PRV Gut Stockum Natbergen im Portrait
Elf Pferdefreunde haben im Jahr 1983 den Pony- und Reit­

verein (PRV) Gut Stockum Natbergen e. V. gegründet. Inzwi­
schen zählt der Club mehrere Hundert Mitglieder und gehört zu 
den fest etablierten Organisationen der hiesigen Reitsport­
szene. 

Die Voltigier-Sparte des PRV genießt bis weit über die Region 
hinaus einen exzellenten Ruf; Mitglieder des Vereins nehmen 
regelmäßig an Turnieren der obersten Leistungsklasse teil. Die 
Ausrichtung von Reitsport-Events hat beim PRV eine lange Tra­
dition. Seit dem Turnier zum 40-jährigen Bestehen des Vereins 
im vergangenen Jahr beherbergt der PRV die zweite Etappe  
der Fo(u)r Riders Trophy. Den regionalen Spring-Wettbewerb 
richtet der PRV gemeinsam mit den benachbarten Reitsportver­
einen RV Graf Haeseler Wallenbrück, RV Bismarck Exter und RV 
Diana Bad Rothenfelde aus.

Langes Turnierwochenende 
für Profis und Nachwuchs 

auf Gut Stockum
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Am Samstag, dem 09.03.2024, waren wir mit 16 Müllsammlern 
in Voxtrup unterwegs, um unseren Stadtteil ein wenig liebens­
werter und sauberer zu machen. Dabei sind fast 30 Säcke Müll 
zusammen gekommen. Ein tolles Ergebnis. 

Weitere Unterstützung zu unserer Aktion gab es am Montag, 
dem 11. März, durch die Vorschulkinder der Kita St. Antonius. 
Alle Entdeckerkinder des Kindergartens hatten sich gemeinsam 
auf den Weg gemacht, um in Voxtrup Müll zu sammeln. Aus­

gestattet mit Warnwesten, Handschuhen und Greifzangen ging 
es an die Arbeit.

Die Kinder fanden an dem Weg einiges an Müll, was in einen 
Bollerwagen geladen wurde. Das waren z. B. alte Rohre, Dosen, 
Bierflaschen, Autoteile, Pappen …

Insgesamt füllten sich dabei zwei große Müllsacke, die im 
großen Müllcontainer entsorgt wurden.

Allen Teilnehmern gilt unser großer Dank. Und allen, die ihren 
Müll so sorglos in die Gegend werfen: bitte nehmt Euren Müll 
mit nach Hause und entsorgt ihn dort.       			 

Text und Fotos: Franz-Josef Westermann

Voxtrup-Putztag des Bürgervereins Voxtrup e. V. 
am 09. März 2024

Lotter Kirchweg 82 ∙ 49078 Osnabrück ∙ Tel. 05 41 – 4 61 37
Fax 05 41 – 4 12 96 ∙ info@gust-feldker.de ∙ www.gust-feldker.de
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An diesem Projekt hat sich auch das Haus Schinkel beteiligt. 
Gemeinsam verschönern wir vom Haus Schinkel zusammen mit 
Kitas und Schulen den Stadtteil – mit Graffiti.

Wir haben bei Sonnenschein im Garten mit Sprühfarben die 
Planen besprüht, was für alle ein riesen Spaß war.

Die Planen werden ab Mitte Mai an den Straßenlaternen im 
Stadtteil Schinkel zu sehen sein.         Text und Fotos: Silvia Hellmeister 

Spuren im Schinkel

Redaktionsschluss
für die Mai-Ausgabe ist der:

Donnerstag, 16.05.2024, 12 Uhr 
Beiträge bitte per Mail an: oslive@t-online.de
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Das Klappern der Hufe ist durch die Corona-Pandemie im Stadt­
teil Voxtrup seltener zu hören gewesen, da der bisherige Schul­
betrieb aufgrund der strengen Auflagen schließen musste.

Nun startet der Reiterverein Voxtrup e. V. einen neuen Reit-
schulbetrieb mit fünf Schulpferden.

„Der Martinshof ist da nur teilweise ein Vorbild für uns“, sagt 
Franziska Kuhr, Reitlehrerin und stellvertretende Vorsitzende. 
„Wir möchten den Kindern und Jugendlichen zwar den gleichen 
Spaß vermitteln, allerdings legen wir auch großen Wert darauf, 
dass unsere Schüler den richtigen und umfassenden Umgang 
mit ihren Pferdepartnern erlernen.“ Lachend fügt sie hinzu: „Das 
mit dem Wassergraben wird wohl noch ein wenig dauern!“

Am Samstag, den 04.05.2024 von 14 bis 17 Uhr feiert der 
Reiterverein Voxtrup e. V., Schierbaumsfeld 13, 49086 Osna­
brück, die Eröffnung mit einem Tag der offenen Tür. Es stellen 
sich nicht nur der Verein, sondern auch der Hof, die Schulpferde 
und die Trainer vor. Carrol, King, Bottles, Luna und Garda freuen 
sich auf ihre neuen Partner. Begleitet wird dies von vielen Aktio­
nen für Groß und Klein – auch für das leibliche Wohl ist gesorgt!

„Der Umgang mit einem Pferd als Partner an seiner Seite gibt 
uns allen im Verein sehr viel“, erzählt der Vorsitzende Frank 
Höving. „Aufgrund der Pandemie sind in den letzten Jahren in 
Deutschland ca. 10.000 Schulpferde weggefallen. Wir freuen 
uns, wenn wir nun unseren kleinen Beitrag dazu leisten können, 
dass die Jugend einen leichten Zugang zu diesem wunder­
schönen Sport bekommt – gleich ob mit oder ohne Turnier­
ambitionen.“

Der ganzheitliche Umgang mit dem Pferd soll bei der Reit-
schule im Vordergrund stehen – nicht nur das Reiten. Daher 
gehört auch die Arbeit am Boden, an der Longe und die Schu-
lung mit dem Umgang eines Pferdes selbstverständlich dazu 
und wird spielerisch und altersgerecht in den Unterricht ein-
gebaut.

Eine Anmeldung ist schon jetzt per E-Mail unter info@reiter­
verein-voxtrup.de oder beim Tag der offenen Tür möglich. Eine 
Reitstunde dauert 60 Minuten plus der Zeit für die Vorberei­
tung oder Nachsorge des Pferdes. Die Kosten liegen bei 90 EUR 
pro Monat für 1 Reitstunde pro Woche.

„Als uns vor ca. 1,5 Jahren die Idee für die Eröffnung des 
Schulbetriebs kam, hatten wir noch keine Ahnung, was da auf 
uns zukam“, meint Geschäftsführer Ingo Roggenkamp-Nöse­
kabel. „Nun fühlen wir uns aber gut vorbereitet und blicken mit 
etwas Stolz zurück und viel Vorfreude nach vorne. Möglich war 
dies nur durch den Rückhalt im Verein, die Zusammenarbeit mit 
der Hofbesitzerin und die Unterstützung von vielen Seiten. Hier 
möchte ich exemplarisch die Niedersächsische Lotto-Sport-
Stiftung nennen, die das Projekt gefördert hat.“  Elisa Schierbaum 

Hufe klappern, Pferde traben, springen übern Wassergraben, 
über Stock und über Stein. Wo kann das wohl sein?
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2 in 1
inkl. 

Sonnenclip

*soweit technisch umsetzbar

clip on
€ 189,-

Komplettpreis* 
Fassung inkl. Einstärken-
kunststoffgläser, Super-
entspielgung + Hartlack

Gleitsicht zzgl. 100,-€

für Sie

Wer Hiltrud Lürmann 
nach ihrem Ehrenamt  
in der Stüveschule im 
Osnabrücker Schinkel 

fragt, merkt schnell, was sie antreibt und begeistert. „Es ist  
wichtig, dass Kinder lernen, in einem Konflikt mit den richtigen 
Worten zu streiten, anstatt aufeinander loszugehen oder weg­
zulaufen. Reden und dem Anderen zuhören hilft“, sagt die Mutter 
und Großmutter. Seit vier Jahren engagiert sie sich in dem Pro­
jekt Seniorpartner in School (SiS). Wie die anderen in ihrem 
Schulteam kommt die Osnabrückerin regelmäßig in den Schul­
wochen einmal für vier Stunden in die Stüveschüle, um Schüle­
rinnen und Schülern bei ihrer Suche nach besseren, d. h. vor 
allem gewaltfreien Lösungen für ihren „Zoff“ zu unterstützen. 

An zwei Tagen in der Woche bieten jeweils zwei ehrenamtliche 
Schulmediatoren vormittags im sogenannten „Raum der guten 
Lösungen“ ihre Unterstützung den Kindern an, die miteinander 
Streit haben oder für sich allein nach einer Lösung für ein Pro­
blem suchen. „Die Kinder kommen immer freiwillig. Wir haben 
Zeit und können helfen, die richtigen Worte für die eigenen Ge­
fühle und die des Anderen zu finden. Und wir können mit den 
Kindern gemeinsam herausfinden, was ihre Bedürfnisse sind, 
damit es beiden wieder gut gehen kann. Dann ist die Frage nach 
‚richtig‘ und ‚falsch‘ oder  ‚Wer hat angefangen?‘ nicht mehr 
wichtig“, erklärt Hiltrud Lürmann. 

Auf das Ehrenamt ist sie von SiS und einer Trainerin des Bundes­
verbandes für Mediation in einer 96-stündigen Fortbildung vor­
bereitet worden. Aktives Zuhören, Konfliktarten, Schritte der 
Mediation, Hospitationen und die sogenannte „Gewaltfreie 
Kommunikation“ standen auf dem Ausbildungsprogramm. „Das 
Tolle an der Ausbildung war, dass es viele praktische Übungen 
gab und dazu eine lockere Lernatmosphäre unter netten Leuten“, 
betont sie und ergänzt: „Ganz besonders gefällt mir, dass die 
Kinder die Lösung selbst finden. Das macht Schülerinnen und 
Schüler stark und selbstbewusst.“

SiS sucht Ehrenamtliche – Streitkultur statt Hate Speech
Das Projekt kommt an. Und weitere Grundschulen wären gern 

dabei. Deshalb sucht SiS Menschen ab 55, die eine kostenfreie, 

zwölftägige professionelle Ausbildung zum Schulmediator ma­
chen möchten, um sich später in der Schule für eine achtsame 
Streitkultur zu engagieren.  Die nächste Ausbildung beginnt im 
Juni. Ausführliche Informationen dazu von Regionalleiter Josef 
Niehenke, 0172 9400622, rgl-osnabrueck@sis-niedersachsen.de 
oder auf unserem lnfo-Nachmittag am Donnerstag, dem 23.05. 
2024 um 15:30 Uhr im Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße, 
Lerchenstraße 135–137, 49088 Osnabrück. 

Text und Foto: Sabine Weber

Schon in der Grundschule richtig streiten lernen
Hiltrud Lürmann ist eine von 30 aktiven Schulmediatoren in Osnabrück
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Die Messe rund um die Themen Haus, Wohnen, Garten und 
Lifestyle findet am Wochenende 4./5. Mai 2024 in der Halle 
Gartlage statt.

Auf der Home & Living präsentieren sich Aussteller unter­
schiedlichster regionaler Unternehmen und Branchen. Neues 
Badezimmer, schöne Möbel, einen Outdoor-Grill oder eine stil­
volle Gartenbeleuchtung, das alles und noch viel mehr finden 
Sie auf der Home & Living.

Unter dem Motto „Mach dein Heim zum Zuhause“ erhalten 
Sie neben Infos an den Ständen, auch hilfreiche Praxis Tipps zu 
den Themen Energie, Versicherung, Gesundheit und Reinigung 
auf unserer Showbühne.

Neben Informationen und Unterhaltung für die ganze Familie 
bieten wir ein gastronomisches Angebot von BK foods for you 
und einen kostenlosen Kinderbereich von Mr. Magicfire mit 
Mitmachaktionen, Kinderschminken, Malecke und Hüpfburg. 
Zudem besucht uns am Sonntag um 14:30 Uhr Fabulara – Die 
Kindermusikshow mit ihrem Programm „Wunderland“.

Für ein durchweg gelungenes Messeerlebnis sorgen eine 
Wellness- und Genussarea. In den verschiedenen Bereichen 
können die Besucher probieren, entdecken oder sich bei einer 
Massage entspannen.

Der Eintritt beträgt 1 € pro Person, den wir zu 100 % an das 
Osnabrücker Hospiz spenden.

Wir laden Sie hierzu herzlich ein. Infos für die „Home & Living“ 
unter Tel. 05407 500456-0 oder info@MesseundAusstellung.de.
www.os-home-living.de
Öffnungszeiten: Sa. 10–17 Uhr, So. 10–17 Uhr         Maja Krafzik

Die erste „Home  
& Living“ in Osnabrück

– Anzeige –

www.aviana-med.de

● Behandlungspflege 
    (z. B.: Kompressionsstrümpfe, Medikamentengabe)

● Grundpflege
● Wundversorgung
● Palliativbegleitung
● Parenterale Ernährung
●● Kostenlose Pflegeberatung
● Feste Bezugspflege - nicht
   ständig wechselndes Personal
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Wer in einem Alters- oder Pflegeheim lebt, der hat es oft 
schwer, sich neue Kleidung zu besorgen. Mal eben ins Einkaufs­
zentrum gehen, ist nicht mehr so einfach und mit Internet und 
Online-Shopping kennen sich die Senioren meist auch nicht so 
aus. 

Gut, dass es das Mode-Mobil gibt. Die kommen nämlich mit 
ihrem Mode-Mobil direkt in die Pflegeeinrichtung. In aller Ruhe 
können die Bewohner die Sachen dann anprobieren und aus­
suchen, was gefällt. Frühjahr-Sommermode, viel Kurzärmliges, 

leichte Sommerhosen oder Strickjacken, die man auch im Herbst 
noch tragen kann. 

Das Modische näher bringen, ansehen, anprobieren und even­
tuell auch kaufen, das war an diesem Nachmittag angesagt. 
„Früher gab es nur die Farben Blau, Grün und Schwarz, Alters­
mode ist viel bunter geworden“, freute sich eine Bewohnerin.

Gesprächsthema im „Haus Schinkel“ war die Modepräsenta­
tion vor und nach dem Termin. Alle freuten sich auch diesmal,  
als sie angekündigt wurde und waren stolz, wenn sie selbst ihre 
neuen modischen Errungenschaften trugen.  

Text und Fotos: Silvia Hellmeister 

Boutique auf Rädern:  
Modemobil bringt Kleidung ins „Haus Schinkel“
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Der Radschnellweg zwischen Osnabrück und Belm ist eines 
der Vorzeigeobjekte in der Region Weser-Ems. Das unter­
streichen nicht nur der Belmer Bürgermeister Viktor Hermeler 
(parteilos), sondern auch seine Amtskollegin Oberbürger­
meisterin Katharina Pötter (CDU) aus Osnabrück und Landrätin 
Anna Kebschull (Grüne). „Durch den Radschnellweg haben wir 
im wahrsten Sinne des Wortes einen echten Geschwindigkeits­
gewinn für Radfahrer aus Belm nach Osnabrück und umge­
kehrt“, macht Hermeler deutlich. Auf neuen Wegen parallel der 
Bahnstrecke Osnabrück-Bremen könne man ungestört und 
überwiegend störungsfrei abseits des Autoverkehrs fahren. 
Und durch die Trennung des Radschnellweges von Radlern und 
Fußgängern gebe es gleichermaßen einen sicheren Weg für 
alle.

Hermeler, Pötter und Kebschull trafen sich Anfang März mit 
Jürgen Schwietert vom Fachdienst Straßen des Landkreises 
Osnabrück und Bauamtsleiter Uwe Harbig der Gemeinde Belm 
am Power Weg an der Grenze von Belm und Osnabrück, um den 
aktuellen Stand des Radschnellweges in Augenschein zu nehmen 
und den Belmer Teil zu eröffnen.

Der Belmer Abschnitt zwischen Haster Straße im Osten und 
der Anschluss an das Osnabrücker Gebiet am Power Weg im 
Westen ist durchgängig fertig. Der Radschnellweg ist asphal­
tiert, baulich oder durch Markierung zwischen Radfahrern und 
Fußgängern getrennt und durchgehend mit einer intelligenten 
Beleuchtung ausgestattet. „Verkehrstechnisch wird der Rad­
schnellweg am Power Weg an beiden Ein- und Ausfahrten noch 
als ,Abknickende Vorfahrt‘ für Radfahrende geregelt“, erklärt 
Jürgen Schwietert. Autofahrer auf dem Power Weg werden an 
dieser Stelle durch Verkehrsregelung und Beschilderung unter­
geordnet. 

„Man kann jeden Morgen und jeden Nachmittag beobachten, 
dass der Weg ausgiebig genutzt wird – von Belm aus, aber auch 
aus dem Widukindland und dem Schinkel“, hebt Katharina 
Pötter hervor. Mit Blick auf den gesamten Wegeverlauf von 
Belm nach Osnabrück betonte Landrätin Anna Kebschull, dass 
in großen Teilen des Weges vorhandene Infrastruktur genutzt 
und integriert wurde.

Geärgert hat Bürgermeister Viktor Hermeler allerdings die 
fragwürdige Auszeichnung des Radschnellweges mit der so ge­
nannten „Rostigen Kette“ des Radfahrer-Lobbyverbandes ADFC 

für die zu langsame Umsetzung 
des Radschnellweges. „Wir haben 
hier ein hervorragendes Beispiel interkommunaler Zusammen­
arbeit von Stadt, Landkreis und Gemeinde Belm im Sinne der 
Radfahrenden und des Klimaschutzes.“

Die Kosten für den Belmer Anteil betragen rund 950.000 Euro, 
mit rund 650.000 Euro gefördert aus GVFG-Mitteln (Gemeinde­
verkehrsfinanzierungsgesetz). Den kommunalen Eigenanteil 
teilen sich die Gemeinde Belm und der Landkreis Osnabrück.

Gemeinde Belm    

Belmer Radschnellweg ist fertig
Ortstermin auf Fahrrädern mit  
Oberbürgermeisterin und Landrätin 

Passionierte Radlerinnen und Radler auf dem Radschnellweg in Belm: 
Osnabrücks Oberbürgermeisterin Katharina Pötter (v. li.), Belms 
Bürgermeister Viktor Hermeler und Landrätin Anna Kebschull.

Offizielle Einweihung für den Belmer Radschnellweg (im Hintergrund): 
Jürgen Schwietert vom Landkreis Osnabrück, Landrätin Anna Kebschull, 
Bürgermeister Viktor Hermeler, Oberbürgermeisterin Katharina Pötter 
und Belms Bauamtsleiter Uwe Harbig.  Fotos: Gemeinde Belm/D. Meyer
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Stellenangebote

Schinkel räumt auf 
Wenn Du Dich im Stadtteil Schinkel ehrenamtlich engagieren 

und dabei für eine saubere Umgebung sorgen möchtest, unab­
hängig in welchem Stadtteil in Osnabrück Du wohnst, dann 
komm einfach zu der nächsten Müllsammelaktion im Schinkel 
vorbei. Diese findet statt am:
–	18.05.2024 von 10:00 bis 12:00 Uhr,  

Treffpunkt: Wochenmarktplatz an der Ebertallee 
–	22.06.2024, von 10:00 bis 11:00 Uhr,  

Treffpunkt: Pala’s Grillhaus (ehem. Öz Urfa),  
Buersche Straße 148

–	17.08.2024 von 10:00 bis 11:00 Uhr,  
Treffpunkt: Spielplatz im Hasepark
Komm gerne vorbei und bring Deine Nachbarn, Freunde und 

Bekannte mit, um den Schinkel sauberer zu machen. Denn 
jede:r kann für eine saubere Umgebung was tun. Die Müllsäcke, 
Handschuhe und Westen werden gestellt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.			         Katharina Bickel 

Am Samstag, den 8. Juni 2024, 
um 18:00 Uhr (Einlass ab 17:00 
Uhr) findet das traditionelle 
Sommerfest an der Belmer Mühle 
statt. Der Verein Belmer Mühle 

hat erneut zwei Bands verpflichtet und freut sich auf Live-Musik 
mit Festival-Atmosphäre. Das Außengelände der Belmer Mühle 
im historischen Zentrum von Belm bietet sich für einen schönen 
Abend mit Livemusik und guten Gesprächen mit Freunden und 
Bekannten an.

Die um den Gitarristen Kai-Uwe Scheffler durch halb Europa 
tourende Status-Quo-Tribute-Show „Quotime“ präsentiert auf 
eindrucksvolle Weise ein Stück Rockgeschichte. Zusammen mit 
Gitarrist Stefan Furtner, Bassist Thomas Gropp und Michael 
Schreiner am Schlagzeug rocken die Vier Songs wie „Rockin all 
over the World“, „Whatever you want“ oder „Down Down“ in 
einer powergeladenen Rock-Show. Bei jedem Konzert be­
geistern Quotime mit ihrer einzigartigen Bühnenshow und 
leidenschaftlichen Musik-Performance ihr Publikum immer 
wieder aufs Neue! Nicht umsonst ist „Quotime“ die meistge­
buchte Status-Quo-Tribute-Show.

Eröffnet wird der Konzertabend von Timeless. Die Band spielt 
Tanz- und Unterhaltungsmusik der Extraklasse in Stilrichtungen 
aller Art: Oldies, Pop, Rock, Evergreens, Schlager, Jazz, Blues, 
Rock’n’Roll ... Schlag auf Schlag werden unvergessene Ohr­
würmer präsentiert, die jedes Publikum zum Mitfeiern, Singen 
und Tanzen animieren. Ganz sicher werden auch Peter A. Wilcek 
(Keyboards, Gitarre, Saxophon, Gesang), Roland Reuter (Schlag­
zeug, Percussions, Gesang), Jens Petersen (Gitarren, Gesang) 
und Bernd Reuss (Bass, Gitarre, Gesang) die Besucher des 
Sommerfests an der Belmer Mühle begeistern und aufs Beste 
unterhalten.

Der Verein Belmer Mühle freut sich auf einen wirklich außer­
gewöhnlichen Musikabend. Für die Verpflegung der Besucher 
mit Getränken und Imbiss sorgt der Verein gemeinsam mit der 
Belmer Integrationswerkstatt (BIW). Eintrittskarten können ab 
sofort im Vorverkauf zum Preis von 15 € erworben werden 
(Abendkasse 20 €).
Vorverkaufsstellen:
– Salon Haircut, Lindenstraße 62, Belm, Tel.: 05406-9404
– Avanus Getränke, Power Weg, Tel.: 05406-4443
– Dorfladen Vehrte 
– Ludger Holtmann, Tel.: 05406-5840
– Martin Dultmeyer, Tel.: 05406-7532
– Viktor Hermeler, Tel.: 05406-1205		       Viktor Hermeler

Open-Air-Musik an der  
Belmer Mühle am 8. Juni 2024

Der kurze Weg zu Ihrer Kleinanzeige
oslive@t-online.de
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171717BISSNESS – REGIONALE STELLENBÖRSE

Wir sind ein inhabergeführtes Unternehmen der Betonsteinindustrie mit 
mehreren Niederlassungen im gesamten Bundesgebiet. Für unser Werk in 
Melle/Bruchmühlen suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen 

Schlosser oder Industrie mechaniker (m/w/d)

Ihre Aufgaben: • Einrichtung, Bedienung und Überwachung der 
automatischen Produktionsanlagen 

• Sie führen Qualitätskontrollen durch 
•  Im Team lokalisieren und beheben Sie technische 

Störungen und führen vorbeugende Instand haltungs-
arbeiten aus 

• Sie arbeiten bei der kontinuierlichen Optimierung der 
Produktionsanlagen mit 

• Bedienung von Gabelstapler und Radlader 

Ihr Profi l:  • Handwerkliches Geschick 
• Gerne mit abgeschlossener Berufsausbildung als Schlosser, 

Landmaschinenschlosser, Mechatroniker, Elektriker oder 
vergleichbar 

• Selbstständige und teamorientierte Arbeitsweise 
• Zuverlässigkeit und Flexibilität 
• Bereitschaft zur Mitarbeit im Team

Wir bieten:  • Eine Festanstellung mit leistungsgerechtem Lohn 
• Ein interessantes und vielseitiges Aufgabenfeld 
• Eine umfangreiche Einarbeitung 
• Flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege 
• Bereitstellung von Arbeitskleidung, Dienstrad-Leasing

Interessiert?  Dann senden Sie bitte Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen an:

Heinrich Niemeier GmbH & Co. KG
Wellestraße 21 • 49356 Diepholz • Telefon 05441 904-0 

oder per E-Mail an: hansing@h-niemeier.de

Anzeigenformat: 3-spaltig, 137,5 x 144 mm
Preis je Ausgabe: 388,80 € zzgl. MwSt.

Bissendorfer Blickpunkt
Redaktionsschluss: 08.04.2024
Erscheinungstermin: 26.04.2024

Stadtteil Kurier
Redaktionsschluss: 11.04.2024
Erscheinungstermin: 25.04.2024

Sie haben ein Haus gekauft oder 
geerbt und stehen nun vor einer um­
fangreichen Modernisierung? 

Bei älteren Häusern gibt es meist 
viel zu tun. Sinnvoll ist es sicher, zu­
erst auf die Bausubstanz zu schauen. 
Welche der vielen Maßnahmen zur 
Aufwertung die sinnvollste ist, ist je 

nach Haus individuell verschieden. Am besten gehen Sie mit 
Fachleuten durchs Gebäude, um festzustellen, wo es Sanie­
rungsbedarf gibt und was Sie gerne ändern möchten.

Eine gute Planung berücksichtigt nicht nur, welche Auswir­
kungen eine einzelne Maßnahme auf das gesamte Gebäude 
hat, sie stimmt auch alle Maßnahmen zeitlich und finanziell auf 
Ihre Bedürfnisse ab. Hilfreich kann dabei ein individueller Sanie­
rungsfahrplan sein, um alle Maßnahmen Schritt für Schritt oder 
per Komplettsanierung abzuarbeiten.

Bei der Verbraucherzentrale können Sie vorab eine Vor-Ort-
Beratung in Anspruch nehmen, um einen ersten Ansatz mög­
licher Maßnahmen zu erörtern.

Junge Familien haben bestimmte Anforderungen an die eige­
nen vier Wände. Sicher soll das eigene Haus auch eine Investi­
tion in die Zukunft sein. Möchten Sie in Ihrer „neuen“ Immobilie 

alt werden? Dann sollten Sie 
bei Ihren Sanierungs- und Mo­
dernisierungsvorhaben heute 
schon an morgen denken.  
Planen Sie die Sanierungsmaß­
nahme zukunftsfähig.

Heizung, Lüftung, Stromver­
sorgung und Dämmung: Alte 
Gebäude und ihre Haustechnik 
entsprechen meist nicht den 
heutigen Standards für Ener­
gieeffizienz, Klimaschutz und 
Komfort. Um Energie und da­
mit Geld zu sparen sollten Sie 
daher auf moderne Technik 
setzen.

Möchten Sie Ihren Energie­
bedarf möglichst durch er­
neuerbare Energien abdecken? 
Heizung, Warmwasser, Haus­
halt oder auch die Mobilität 
nachhaltiger gestalten? Dann 
lohnt sich häufig die Investition 
in eine energieeffiziente Hei­
zungstechnik und in eine Photo­
voltaikanlage.

Im Einzelfall hilft die Energie­
beratung der Verbraucherzen­
trale vor Ort. Weitere Informa­
tionen gibt es auch auf: www.
verbraucherzentrale-energie­
beratung.de oder kostenfrei 
unter 0800-809802400. 		
                      Anke Vonhoff-Rickelt

Infos aus der Verbraucherzentrale Ihrer Region

Altes Haus –  
passend sanieren!
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Kleinanzeigen
Osnabrücker Unternehmer 
sucht MFH, Eigentumswoh­
nung(en), DHH oder EFH als 
Kapitalanlage in OS + 10 km 
Umkreis. Seriöse & schnelle 
Abwicklung garantiert. Keine 
Bankfinanzierung nötig. Keine 
Makler.
Tel. 05 41 / 93 93 44 88
mfh-os@web.de
 
24-Stunden Betreuung, Haus­
haltspflege für Senioren bei 
Ihnen zu Hause durch polni­
sche Fachkräfte.
Tel. 0 54 06 / 89 90 24
Mobil: 01 73 / 8 91 97 48
 
Mietgesuch: Witwe, Nicht­
raucherin,  keine Tiere, sucht 
in Osnabrück nähe Voxtrup-
Nahne-Schölerberg 2 Zimmer, 
60 m², Balkon / Terrasse, Par­
terre oder 1. Etage.
Tel. 0151  / 56 33 88 84
 
Gewächshaus abzugeben, neu, 
für Tomatem und Gurken, 200 
x 214 x 250 PE, VHB 40,– €.
Te. 05 41 / 3874 57
 
(Nostalgie-)Rollschuhe, 60er 
Jahre, Metallräder, verstellbare 
Größe, wie neu, für 20,– € zu 
verkaufen.
Tel. 05 41 / 38 74 57
 
Suche altes Mofa oder Mo-
ped, auch defekt, das noch im 
Schuppen schlummert.
Tel. 05 41 / 76 08 95 00
 

Suche schnellstmöglich 1–2 
Zimmer, Küche, Bad oder nur 
1–2 Zimmer, Küche-/Bad-Mit­
benutzung in Osnabrück und 
Umgebung. Gesucht von 
Grundsicherungsempfängerin 
mit Katzen!
Tel. 0157 / 37 16 41 05
 
Schweißgerät (Elektrode) 
Elektra-Beckum, neu verkabelt 
220 V u. 380 V, auf kleiner 
Karre, VHB 60,– €.
Tel. 05 41 / 38 74 57
 
Mountainbike Bulls Sport-
Disc 4.00 Schimano 21, neue 
Reifen und Schläuche und di­
verse Teile, VHB 150,– € zu 
verkaufen.
Tel. 05 41 / 38 74 57
 
Baby Spieltrapez aus Holz, 
15,– €.
Tel. 05 41 /38 56 51

Suche alten Vespa Roller bis 
Baujahr 2000. Gerne zum 
Fertigmachen oder auch Teile­
träger. Vielleicht schlummert 
ein Roller ja ungenutzt in der 
Garage vor sich hin.
Tel. 01 72 / 2 84 48 24

Hundebuggy-stabiler Fahrrad-
Anhänger, Größe L für 30 kg, 
von TRIXIE, faltbar, Speichen­
räder abnehmbar, fast neu­
wertig, 1 x genutzt, günstig 
abzugeben. NP 185,– € für 
85,– € abzugeben.
Tel. 01 74 / 4 34  12 78
 
Zu verkaufen: eine stabile 
zusammenklappbare Sonnen­
liege (Metallgestell) mit Auf­
lage für 30,– €.
Tel. 05 41 / 6 43 11

Komposter aus Kunststoff, zer­
legbar, kostenlos abzugeben.
Tel. 05 41 / 18 82 82

Putzhilfe für Seniorenhaus-
halt, 2 Personen in Belm, ge­
sucht, 14-täglich 3–4 Stunden.
Tel. 0 54 06 / 13 16

Zu verkaufen: Trachtenklei­
dung – Herren: Lederhosen, 
Jacken, Westen, Gürtel, Gr.  
52 / 54. Preis VHS.
Tel. 01 75 / 68 13 975
  
E-Bike zu verkaufen: Bulls 
Green Mover – Lacuba Plus; 
28“ Bj. 7/2015, jährliche Ins­
pektion durchgeführt; guter 
Zustand; 2 Akkus – 1 x 615 
Wh; 1 x 625 Wh, Reichweite 
je ca. 50 km. VHB 250,– €.
Tel. 0 54 06 / 70 63
Mobil: 01 51 / 17 87 13 87

Sommerreifen HANKOOK, 
225/45 R 17, auf Alufelgen, zu 
verkaufen. Profiltiefe 5–7 mm. 
VHB 200,– €.
Tel. 0 54 06 / 59 06
 
Zu verkaufen: Eichenschrank 
hell, neuwertiger Schrank, 
296 cm lang, 198 cm hoch,  
70 cm tief. Preis: VHB 520,– €.
Tel. 01 73 / 71 09 206
 
Zu verkaufen: Yamaha Digi­
talpiano, weiß, wegen Um­
orientierung abzugeben. TOP-
Zustand, wenig genutzt. Dazu 
gehören Klavierbank R 17, 
weiß matt, Kunstleder, Yama­
ha-Kopfhörer HPH-100, weiß. 
VHB 800,– €.
Tel. 01 75 / 6 81 39 75

Singer Futura Stick-Nähma-
schine zu verkaufen, umfang­
reiches Zubehör: VHB 150,– 
€. GARDENA Handmäher mit 
Auffangkorb: VHB 50,– €.
Tel. 01 52 / 28 71 69 89

Gudereit Damenfahrrad, 7- 
Gang mit Rücktritt für 40,– € 
und KTM Herrenfahrrad, 7- 
Gang  mit Rücktritt für 40,– € 
zu verkaufen.
Tel. 05 41 / 1 79 32

Verschenke wg. Umzug in 
kleinere Wohnung diverse 
Möbelstücke: 4-türiger Kleider­
schrank in Nussbaum massiv; 
B/H/T 180/212/60. Jugendbett 
in Buche massiv inkl. Latten­
rost, 200 x 100. Schränkchen 
in Kiefer massiv, Natur; 135/ 
72/90. Kommode in Kiefer 
massiv, lackiert, 190/85/43.
Tel. 0 54 06 / 70 63
Mobil: 01 51 / 17 87 13 87

Sauerkrauttopf, 30 l, Stein­
zeug, 75,– €. Brottopf, Stein­
zeug, handgetöpfert und ver­
ziert für 55,– € zu verkaufen.
Tel. 01 76 / 81 37 71 43 
auch SMS

METZ HiFi-Studio-Center 4840, 
leicht defekt, preiswert zu 
verkaufen.
Tel. 01 57 / 87 23 46 80

Kinder-Anzug, Gr. 140, schwarz 
für 45,– €, Kinder-Anzug, Gr. 
146, dunkelblau mit Weste, 
für 65,– zu verkaufen.
Tel. 01 76 / 81 37 71 43 
auch SMS

2 Hochbetten ohne Latten­
rost, Kiefer, 90 x 200 cm, je  
75 €, Playmobil-Pferdestall, 
4190 (1 Teil fehlt), mit OVP 
und Anleitung, für 45,– €, 
Playmobil Schulbus, 5106, 
vollständig für 27,– € zu ver­
kaufen.
Tel. 01 76 / 81 37 71 43
auch SMS

Romane u. a. von Konsalik, 
Gorbatschow, Tolstoi, Sol­
schenizyn, Remarque, Willi 
Heinrich, Simmel, T. Mann, L. 
Trenker, Arthur Bryant (Sieg 
im Westen), Radwanderbü­
cher Deutschland, Naturpara­
diese.
Tel. 01 57 / 87 23 46 80

Zu verkaufen: Hartan Kombi-
Kinderwagen, beige, braun, 
blau, für 120,– €.
Tel. 01 78 / 6 74 87 48

Kleingarten Meller Straße ab 
sofort zu vermieten, ruhig, ca. 
700 qm, mtl. Pacht 85,– €. 
Info und Kontakt: 
info@fmeev.de

Warsteiner Biergläser, ver­
schiedene Sorten ab 1,– €, 
Ritzenhoff-Bierglas, Cynthia 
Tripp-Kampf ab 5,– €, Michael 
Sieger ab 18,– €, Ritzenhoff 
Schnapsglas „Kimme, Korn, 
Ran“, 0,3 lt., Sahm 6,– €, zu 
verkaufen.
Tel. 01 57 / 87 23 46 80
 
4 Teakstühle, gut erhalten, je 
60,– €, alle zusammen für 
200,– € zu verkaufen.
Tel. 01 76 / 81 37 71 43
auch SMS
 
Jugendzimmer, Buche mit 
blauen Zierleisten / Griffen, 
hochwertige Verarbeitung, 
Kleiderschränke mit Aufsätzen, 
Bett 2,20 x 1 m, Disco-Ele­
ment, Mehrzweckelement 
und Abschlussregal, H: 1 m, B: 
0,5 m, Fernsehtischelement, 
Preis VHS.
Tel. 01 71 / 9 58 56 69

Biete Facelle Discreet Einlagen, 
Normal, aus Überschuss, für 
je 1,– €.
Tel. 01 76 / 84 92 36 95

Computer-Tisch mit Rollen 
(Sicherheitsglas), H x B x T in 
cm: 83,5 x 88 x 51, Halterung 
für PC-Tower ca. 25 cm breit, 
an Selbstabholer zu ver­
schenken.
Tel. 05 41 / 38 52 81
 
Examinierte Altenpflegerin 
(Rentnerin) mit deutschen 
Wurzeln sucht Minijob aus­
schließlich im Privathaus- 
halt.
Tel. 05 41 / 5 08 70 20
 
Ca. 100 Blumen-Übertöpfe, 
verschiedene Farben und 
Größen, ab 50 Cent. Abholung 
49086 Osnabrück.
Tel. 01 57 / 36 56 62 74
 
Clown-Sammlung, ca. 130 
Stück aus Nachlass. Preis ab 
50 Cent. Abholung 49086  
Osnabrück.
Tel. 01 57 / 36 56 62 74
 
Haberland Fahrradtaschen 
und Koffer für zwei Fahrräder 
zu verschenken!
Tel. 05 41 / 7 45 89
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Gartenpflanzen, Beeren, Kräu­
ter, Stauden, Sukkulenten zu 
verkaufen, über 30 verschie­
dene Sorten von Pflanzen. Ab 
50 Cent. Nur Abholung 49086 
Osnabrück.
Tel. 01 57 / 36 56 62 74
 
Lounge Design Hängesessel 
mit Gestell, Sitzkissen, Graphit-
schwarzfarben, verstellbar 
am Kettenglied, Aufstellmaße 
B 100 x H 198 x T 118 in sehr 
gutem Zustand, 1,5 J. alt,  
155,– €.
Tel. 01 57 / 35 73 45 67
 
Hohner Akkordeon Atlantic 
IV T schwarz, mit Koffer, Griff-
technik Piano, guter Zustand,
Preis: 1.650,– € VHB, Akkor­
deon Vermona Cantora 
schwarz, mit Koffer, Grifftech­
nik Piano, guter Zustand, 
Preis: 580,– € VHB. Hamonika 
Hohner Erica rot, 21 Knöpfe 
auf 2 Reihen, guter Zustand, 
Preis: 200,– € VHB.
Tel.: 01 77 /64 910 76
 
Gut situierte Familie sucht 
Haus oder Grundstück in 
Bissendorf und Umgebung  
(+ 20 km). Die Grundstücks­
größe sollte mind. 850 qm 
und maximal 3.000 qm be­
tragen. Preisvorstellung bis zu 
900.000,– €. Wir freuen uns, 
von Ihnen zu hören. Rufen Sie 
uns gerne direkt an.
Tel. 01 51 / 21 02 96 75
 
Kinderbett-Matratze, 140 x 
70 cm, gereinigt, Flanellauf­
lage, VHB 40,– €, dazu Bett­
gestell & Laufstall 140 x 70 cm,  
leicht defekt, aber reparier­
bar, 5,– €.
Tel. 05 41 /38 56 51
 
Hamax AS Fahrradanhänger, 
Zweisitzer, 150,– €.
Tel. 01 72 / 5 26 36 25

Panasonic Fahrradakku für 
Flyer T8 mit Ladegerät, noch 
ca. 40 km Reichweite, 25,– €.
Tel. 05 41 / 38 56 51
 
2 Badspiegel, H x B 80 x 60 cm, 
oben rund mit Facettenschliff, 
minimale Beschädigungen, 
20,– € VHB.
Tel. 05 41 / 38 56 51

2 Herren Outdoor Sommer-
jacken, Größe 26, sehr ge­
pflegt und kaum getragen, 
Marke Giorgio dunkelblau 
und Bugatti schlammfarben, 
VHB je 50,– €.
Tel. 05 41 / 38 56 51
 
Gibt es noch Sammler von 
Telefonkarten? 16 Karten zu 
verkaufen, 90er Jahre, für  
10,– €.
Tel. 01 76 / 53 82 45 87

Verkaufe Holzdreirad (vor­
dere Doppelbereifung ver­
hindert umkippen) für Klein­
kinder, massiv und breite 
Reifen, 15,– €.
Tel. 01 72 / 5 26 36 25
 
Babybett Buche von rs Möbel 
(gute Qualität), 115 x 75 x 95 
cm L x B x H, Echtholz Buche, 
mit Matratze und Bettbezug.
Wenn gewünscht mit Ober­
bett und Bettzeug zu ver­
kaufen. Alles gepflegt und fast 
neuwertig. 190,– € VHB.
Tel. 01 72 / 5 26 36 25
 
Holz-Dreirad für Kleinkinder, 
Bernd Warmel, 5,– €.
Tel. 01 72 / 5 26 36 25

Kettler Trekkingrad 24“, 21 
Gang (7 x 3) Kettenschaltung, 
Beleuchtung Vorderradnabe, 
Rahmen gelb, VHB 50 €;  
Mikrowelle Modell MM 720 
CD 8 = 700 Watt,  VHB  25,– €, 
Olivetti elektronische Schreib­
maschine, Schlitten 30 cm,      
VHB 20,– € 
Tel. 0541/387499

3 Herrenblazer, Größe 26,  
Gebot nach Ansicht.
Tel. 05 41 / 38 56 51
 
Gelegentliche Hilfe im Garten 
in Voxtrup gesucht.
Tel. 05 41 / 38 56 51
 
20 Werbetrucks (1:87), zum 
Teil recht selten, z. B. Colani-
Modelle, für 15,– € zu ver­
kaufen.
Tel. 01 76 / 53 82 45 87
 
1 Schallplattenspieler zu ver­
kaufen, Karcher KA 8050, neu­
wertig, 2 Geschwindigkeiten: 
33/45 Umdrehungen, Kopf­
höreranschluss, Ausgang­
buchse: Auxat, 2 eingebaute 
Lautsprecher für 20,– €.
Tel. 01 76 / 53 82 45 87

Gegen Abholung kostenlos 
abzugeben: Gabbeh-Teppich, 
mittelblau, ca. 2,50 x 3,50 m, 
mit Gebrauchspuren, jedoch 
sonst gut erhalten und Holz­
gartenbank, weiß, mit Eisen­
gestell
Tel.: 0172 6166958



Sängerkreisgruppe Osnabrück-Stadt
Leitung: Norbert Witte

„Lyra-Singen“
1.  Mai 2024
um 11�� Uhr
Marienkirche
Osnabrück
Eintritt frei!


